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(Mein Vortrag handelt von der…
Evolution des Menschen

Der Begriff Evolution meint alle Veränderungen, durch die das Leben auf der Erde zu seiner heutigen Vielfalt gelangt ist. Dazu gehört die Entstehung des Lebens auf der Erde ebenso wie die Neubildung, Umwandlung sowie die Höher- und Weiterentwicklung von Arten.

Oder man kann auch sagen, Evolution bezeichnet den Verlauf der Stammesgeschichte von den niedrigsten Organisationsstufen des Lebens bis zu den heutigen hoch entwickelten Formen. 
Bei den Menschen geht die Evolutionslinie, welche man bis zu 6 Millionen Jahre zurückverfolgen kann, von menschenaffenähnlichen Formen aus. 
Die ersten Hominiden sahen mehr den Affen als den Menschen ähnlich. Sie gingen zwar schon auf zwei Beinen, die allerdings kaum länger waren als die Arme und entwickelten sich erst allmählich zu der Gattung Mensch indem sie aufrecht gingen, die Gehirne größer wurden und die Backenzähne kleiner. 
Es gibt mehrer menschenartige Formen die durch Funde belegt sind. 
Beispielhaft möchte ich vier bekannte Formen der Gattung Mensch vorstellen:
Homo habilis (de= geschickter Mensch)

Vor zwei bis drei Millionen Jahren wurde er in Ostafrika entdeckt. Er heißt so, weil er Werkzeuge aus Knochen und Steinen herstellen konnte. Sein Gehirn war noch verhältnismäßig klein für ein Homovertrter.

Homo erectus (de= aufgerichteter Mensch)

Vor etwa 1,8 Millionen Jahren trat er nicht nur in Afrika sondern auch in Asien und Europa auf. Der als erste echte Menschenartige benutzte das Feuer und stellte Faustkeile her. Das Gehirn war deutlich größer als das der affenartigen Vorgänger. Ein bekanntes Beispiel für die Erectus Gattung ist der „Heidelberger Mensch“.
Homo sapiens (de= wissender Mensch)

Er entwickelte sich vor 200000 Jahren über eine Zwischenform des Homo Erectus. Seine Herkunft ist unbekannt. Feiner bearbeitete Werkzeuge aus Steinen und Elfenbein wurden von ihm benutzt. Sein Gehirnvolumen stieg gegenüber den Vorfahren an und sein Schädelbau unterschied sich vom heute lebenden Menschen grundsätzlich nicht mehr.
Homo neanderthalensis (de= neanderthaler Mensch)

Vor ungefähr 220000 Jahren lebte der Neanderthaler in Europa und Asien. Er hatte ein besonders großes Gehirn und war gut an die eiszeitlichen Bedingungen angepasst. Er verschwand vor etwa 30000 Jahren auf unerklärlicher Weise.

Bis heute wird heftig über die Herkunft des Menschen diskutiert. Es gibt zahlreiche Theorien von verschiedenen Wissenschaftlern. Heute wissen wir, dass der Mensch zwar nicht vom Affen abstammt aber dass Mensch und Menschenaffe von gemeinsamen Vorfahren abstammen.
(Ich danke für ihre Aufmerksamkeit) 
